
 

NourEnergy e.V. 

Gesichter der Klima-Allianz Deutschland  

 

NourEnergy e.V. ist die erste muslimische Umweltschutzorganisation Deutschlands und 

arbeitet ehrenamtlich, dezentral und interdisziplinär mit bundesweit 25 aktiven 

Mitgliedern aus verschiedenen Ländern, Kulturen und Berufsbereichen. Seit Beginn seiner 

Gründung im Jahr 2010 setzt sich der Verein bundesweit und international für die 

Beratung und Umsetzung von Klimaschutzprojekten, insbesondere erneuerbarer 

Energiesysteme, ein.  

Des Weiteren verhilft der Verein als etablierter und fachkompetenter Partner mit 

Bildungskonzepten und Strategien an Schulen, Universitäten und sozialen Einrichtungen zu 

mehr Nachhaltigkeit. Wir sensibilisieren Menschen jeden Alters durch Vorträge, 

Workshops und Seminare für einen bewussteren Umgang mit der Umwelt und den 

Ressourcen der Natur. Einen besonderen Fokus legen wir hierbei auf die 17 

Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen.  

 

Anlässlich unseres jetzigen 10-Jährigen Jubiläums könnt ihr auf Instagram und Facebook 

sowie auf www.nour-energy.com viel über unser Engagement für den Umwelt- und 

Klimaschutz von Beginn bis heute erfahren. 

 

Kontakt: 

NourEnergy e.V. 

Postfach 11 10 51 

64225 Darmstadt 

  

E-Mail:   info@nour-energy.com 

Webseite:  www.nour-energy.com   

http://www.nour-energy.com/


 

 

Bei uns spielt Klimaschutz eine Rolle, weil …  

 

… wir es aus islamischer Überzeugung als eine unserer Hauptverantwortungen sehen, dass wir die 

Erde bewahren und den folgenden Generationen einen gesunden Lebensraum hinterlassen. 

 

Wir schätzen die Klima-Allianz Deutschland, weil …  

 

… sie als Bündnis ein wichtiger Faktor und gleichzeitig auch Spiegel der Akteure und Engagierten für 

den Klimaschutz ist. Weil die Geschäftsstelle offen für Ideen, Vielfalt und neue Konzepte ist und in 

der Ausführung der Prinzipien und Ziele der Klima-Allianz konsequent und transparent arbeitet. 

 

Wir wünschen uns von der Klima-Allianz Deutschland, … 

 

… eine weitere so bereichernde, vertrauensvolle und effektive Zusammenarbeit, wie in den 

vergangenen drei Jahren . Mit einer gemeinsamen Wegbereitung für mehr Interkulturalität und 

Einbezug marginalisierter Gruppierungen beim internationalen Klimaschutz. Denn Klimaschutz kann 

dann erfolgreich sein, wenn Menschen miteinander verbunden werden, und nicht ausgeschlossen 

werden. 

 

In unserem eigenen Haus setzen wir uns für den Klimaschutz ein, …   

… jeder aus dem Team, privat, beruflich, ehrenamtlich, so gut er kann. Dabei sorgen wir durch 

vereinsinterne Fortbildungen und Foren für eine stetige Optimierung unseres nachhaltigen 

Lebensstils, der die Menschen und die Umwelt wertschätzt und schützt. 

 

Unsere größten Erfolge beim Klimaschutz sehen wir … 

 

… in der 10-jährigen Pionierarbeit in der muslimischen Community in Deutschland für mehr 

Umweltbewusstsein und Klimaschutz.  

... in der Umsetzung von den ersten Photovoltaikanlagen auf mehreren Moscheedächern in 

Deutschland, wodurch mehr als 250.000 kg CO2 eingespart und 290.000 kWh Ökostrom produziert 

wurden.  

... in der Projektberatung in Marokko, in der es um die energetische Modernisierung von 600 

Moscheen geht.   

... in unserer nachhaltigen Kampagne “RamadanPlasticFast”. Damit haben wir allein in 2019 130.000 

Plastikteile und über 4.000 kg CO2 eingespart.  



 

 

... in der Planung und Umsetzung eines Projektes in Afghanistan, wo wir 40 Kindern in einem 

Waisenhaus in Kabul durch eine Solaranlage auf dem Dach der Einrichtung und durch eine 

solarbetriebene Wasserpumpe zu mehr Lebensqualität, besseren Lernvoraussetzungen, mehr 

Gesundheit und Sicherheit verhelfen konnten. 

 

Eines unser zukünftigen Vorhaben beim Klimaschutz ist …  

… unsere nachhaltige, bundesweite Ramadan-Kampagne “Green Iftar” (vorher: 

“RamadanPlasticFast”) nach vier Jahren zu einer weltweiten Bewegung zu machen. Mit “Green Iftar” 

leisten Muslime in ihrem spirituellen Monat Ramadan eine bewusste Einsparung von CO2 und 

weiteren schädlichen Umwelteinflüssen und reflektieren ihre ihr Konsumverhalten. 

 

… weitere Klimaschutzprojekte, insbesondere im Bereich Solaranlagen, verstärkt im Rahmen von 

Entwicklungszusammenarbeit zu realisieren. 

 

... noch intensivere Weiterbildungsformate für Jung und Alt aufzubauen, die zu Nachhaltigkeit aus 

muslimisch-spiritueller Perspektive sensibilisieren und zum Handeln motivieren.   
 

 

 

 

 


